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vJÖ ÖjSechszehn Kugeln
Halle den 3 Juli

Nicht von den einundzwanzig Kugeln die auf ihn abgefeuert
wurden ſondern von ſechszehn Kugeln wurde Panitzas Bruſt ge
troffen Der Fürſt von Bulgarien war zur Kur in Karlsbad
während in Sofia die Hinrichtung an Panitza vollzogen wurde
Man darf annehmen daß der Prinz aus dem Hauſe Coburg wenn
es ihm möglich geweſen wäre der Stimme ſeines Herzens zu
folgen einen Akt der Begnadigung vollzogen hätte Allein Bul
arien hat mit ſchwierigen Verhältniſſen zu kämpfen und der

Fürſt kann die Rathſchläge ſeiner Regierung nicht mißachten
Nachdem die Hinrichtung Panitza s den bulgariſchen Staatsmännern
als eine Nothwendigkeit erſchien mußte der Fürſt ſeine eigenen

Gefühlsregungen unterdrücken Die Fürſten aus dem Hauſe
Coburg kamen nicht oft in die Lage politiſche Hinrichtungen
vollſtrecken zu laſſen Jn dem kleinen deutſchen Lande dem das
Coburg ſche Haus entſtammt gab es keine großen politiſchen Re
volutionen und in Thüringen bedarf es keiner blutigen Mittel
um die ſtaatliche Ordnung zu ſchützen Das Land iſt frei von
Verſchwörern und Verſchwörungen Nach Belgien verpflanzt
haben die Könige aus dem Coburg ſchen Geſchlechte ſich durch
Humanität ausgezeichnet und der Begründer des KongoStaates
übt namentlich da Akte der Gnade wo das Verbrechen ſich gegen
ſeine Perſon endet Die ganze Staatsſchöpfung am Kongo iſt
aus dem Gedanken der Humanität hervorgegangen Hinſichtlich
der Mittel allerdings kann man auf afrikaniſchem Gebiete
rn immer ſtrenge auf die Humanitätsprinzipien Rückſicht

nehmen
Auf dem engliſchen Throne an der Seite der Königin Viktoria

hat ein Prinz aus dem Hauſe Coburg im Dienſte der Humanität
und Freiheit ſich dauernden Anſpruch auf Dankbarkeit erworben
Ein Abkömmling des Fürſtenhauſes deſſen Beſitz in Deutſchland
ſich auf ein kleines Gebiet beſchränkt iſt auf den Thron Bul
gariens gelangt und wenn man an den Kongoſtaat und an Bul
garien denkt ſo muß man zugeben daß es dem Hauſe Coburg
gelungen iſt in den verſchiedenſten Ländern und in den ver
ſchiedenſten Zonen auf die Geſtaltungen der Gegenwart Einfluß
zu nehmen Der Fürſt von Bulgarien mußte die erſte politiſche
Hinrichtung vollziehen laſſen noch dazu an einem Offizier der
mit ihm perſönlich in Berührung ſtand

Sechszehn Kugeln haben Panitza getroffen Das Verbrechen
welches er begangen iſt durch den Tod geſühnt Aus Sofia wird
indeſſen berichtet daß das ganze Land mit der Urtheilsvollſtreckung
einverſtanden iſt die Vergangenheit Panitza s ſoll eine ſolche ſein
daß wenigſtens in Bulgarien die Gefühle des Mitleids ſich nicht
zu regen vermochten Die ganze Verſchwörun hatte einen
katilinariſchen Charakter es iſt daher begreiflich daß die Bulgaren
ſich gegen die Verſchwörung erklärten Außerhalb Bulgariens hat
der blutige Akt dennoch wieder die Diskuſſion über die Todesſtrafe
angeregt man empfindet ein inneres Widerſtreben gegen dieſe Akte
der menſchlichen Gerechtigkeit Man begreift es daß der Menſch
ſich muthig tauſend Gefahren ausſetzt man begreift daß Tauſende
auf dem Schlachtfelde ihr Leben opfern aber man iſt im Zweifel
darüber ob es für die Geſellſchaft eine Nothwendigkeit ſei durch

byzantiniſchen Zeiten chargkteriſirt
o

die Todesſtrafe ſich Genugthuung für das Verbrechen zu verſchaffen
Der Held der unerſchrocken im Kugelregen des Schlachtfeldes
ſteht ohne dabei die Selbſtbeherrſchung zu verlieren kann doch
einen Widerwillen gegen die Vollſtreckung der Todesſtrafe durch
Pulver und Blei haben Es gereicht Keinem zur Unehre wenn
m g Blut nicht ſehen mag das auf der Hinrichtungsſtätte

ießt
Die ruſſiſchen Blätter haben die Gelegenheit benutzt ſich in

feindlicher Weiſe über den in Sofia vollſtreckten Akt zu äußern
Die franzöſiſchen Blätter haben das Gleiche gethan allein die
letzteren haben das Recht dazu denn in Frankreich kämpft man
immer für die Sache der Humanität und der größte Dichter der
rtzten Periode Viktor Hugo hat ſtets ſeine Stimme für die
Abſchaffung der Todesſtrafe erhoben Jn Rußland jedoch wo
ſchon die Ueberſiedlung der Verbrecher nach Sibirien ſich in der
grauſamſten Weiſe vollzieht wo das ungeheuere Sibirien nur vor
handen zu ſein ſcheint um der unmenſchlichen Grauſamkeit zum
ewigen Schauplatze zu dienen dort hat man kein Recht im Namen
der Humanität das Wort zu führen Die ruſſiſche Geſchichte
iſt mit Blut geſchrieben und es fehlte dort niemals an politiſchen
Hinrichtungen Auch die Geſchichte des übrigen Europa iſt ein
Beweis dafür daß es lange genug dauerte bis die Prinzipien der
Menſchlichkeit in der Gerechtigkeitspflege da wo ſie der Politik
dient Raum zu finden vermochten Allein der Fortſchritt in
unſerem Jahrhundert iſt gerade auf dieſem Gebiete ein ſo großer
daß die Vergangenheit mit ihren blutigen Verfügungen und ihren
blutigen Juſtizakten kaum mehr der Vorſtellung nahegerückt werden
kann Nur Rußland macht eine Ausnahme und daher dürfen
die ruſſiſchen Stimmen ſich nicht beklagen wenn ihnen kein Ge
wicht beigelegt wird Auch auf der Balkanhalbinſel und im Reiche
des Sultans hat ſich ſeit dem Berliner Vertrag ein merkwürdiger
Fortſchritt vollzogen und es hat den Anſchein als ob die letzte
Orientkriſe den Abſchluß der vielen blutigen Perioden bezeichnen
würde welche die Geſchichte des uns naheliegenden Orients ſeit

So kommt es daß die
inrichtung eines Eiltzelnen ſelbſt in Bulgarien nicht mehr unbe

bemerkt vorübergeht daß man die Vollſtreckung der Todesſtrafe
an einem politiſchen Verbrecher ſelbſt auf der Balkanhalbinſel als
etwas Ungewöhnliches betrachtet

Zum Schluß der Keichstagsſeſſton
Original Bericht des General Anzeiger

53 Verlin 3 Jult
Der Reichstag vertagt ſich jetzt bis Ende November Die

Seſſion wird nicht wie ſonſt üblich geſchloſſen werden weil
damit die geſammten Arbeiten der Kommiſſion für die Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung hinfällig würden und die Berathung zum Beginn
der nächſten Seſſion wieder ganz von Neuem begonnen werden
müßte Die Vertagung des Parlamentes hingegen geſtattet
Anfang November da mit den Berathungen fortzufahren wo die
ſelben jetzt abgebrochen werden ein Umſtand der für das ſchleunige
Zuſtandekommen dieſes umfangreichen Geſetzwerkes von hohem
Werthe iſt Jn der Thronrede mit welcher der Reichstag eröffnet
worden iſt iſt gerade auf die Arbeiterſchutzgeſetzgebung ein be
ſonderer Nachdruck gelegt Der Kaiſer ſprach es aus daß er
weitere gerechtfertigte Wünſche der Arbeiter erfüllen aber auch
allen Ausſchreitungen mit Entſchiedenheit entgegentreten wolle
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So ſchnell wie in der Thronrede gehofft ward wird die Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung zwar nicht im Reichstag erledigt werden Aller
dings hätte man heute weiter ſein können wenn ſich nicht die Be
rathungen der neuen Militärvorlage ſo ſehr in die Länge gezogen
und die Thätigkeit der Arbeiterſchutzgeſetzkommiſſion in den Hinter
grund gedrängt hätten Der Reichstag kennt aber ſeine moraliſche
Verpflichtung dieſer Frage gegenüber und ſo wird im Herbſt
jedenfalls die Fertigſtellung dieſer Geſetzgebung möglichſt beeilt
werden Die Worte der Thronrede daß allen Ausſchreitungen
der Arbeiter nachdrücklich entgegengetreten werden ſolle ſind da
mals vielfach ſo gedeutet es würde irgend ein Erſatz für das
Sozialiſtengeſetz welches zum 1 Oktober abläuft eintreten Man
muthmaßte vielfach die ziemlich ſtrengen Strafbeſtimmungen gegen
Gewaltthätigkeiten bei Strikes und anderen Gelegenheiten die ſich
in dem Arbeiterſchutzgeſetze finden ſollten eine Art von Hilfsmittel
für die Behörden bieten denen die Handhabe des Sozialiſten
geſetzes genommen wird und glaubte das Sozialiſtengeſetz würde
dann erſt ablaufen nachdem dieſe Strafbeſtimmungen vom Reichs
tage genehmigt ſeien Nichts von Allem das Sozialiſtengeſetz er
liſcht bedingungslos der Kaiſer meint daß die Reichsgewalt hin
länglich ſtark genug iſt Gewaltthaten mit Gewalt zu unter
drücken

Militärvorlage und Kolonialforderung beſchäftigten fernerhin
den Reichstag in dem bisherigen Theile der Seſſion Jn beiden
Fällen ergriff der neue Reichskanzler wiederholt das Wort ſtets
mit gemeſſener Ruhe und großer redneriſcher Begabung den
Standpunkt der verbündeten Regierungen vertretend So weit
gehend die Meinungsverſchiedenheiten ſo ſchwierig die Verhältniſſe
oft waren der unter ſo großen Stürmen neugewählte Reichstag
hat auch nicht eine einzige ſtürmiſche Sitzung gehabt Und trotz
dem waren alle Verhandlungen von gleichem Jntereſſe und gerade
deshalb arbeitete der Reichstag mit einem bisher nicht gekannten
Eifer waren die Sitzungen ſo ſtark beſucht wie ſeit Jahren nicht
Jm Hintergrunde ſchlummert allerdings noch die dornige Frage
welche den Reichstag am meiſten aufregt die Finanzfrage
Daß hier nicht nur Vieles anders werden muß ſondern auch
anders werden ſoll zeigt die Ernennung Dr Miquels zum
preußiſchen Finanzminiſter denn das preußiſche Finanzminiſterium
iſt es ja aus welchem die finanziellen Anträge an den Bundes
rath gehen Merkwürdig wenig iſt in dieſer Reichstagsſeſſion von
unſeren Zöllen die Rede geweſen der Antrag auf Aufhebung der
Getreidezölle iſt nicht einmal zur Verhandlung gekommen Jn der
That wäre dabei nur leeres Stroh gedroſchen worden nachdem
alle Führer der Centrumspartei erklärt haben in keinem Falle
würden ſie einer Aenderung der Getreidezölle zuſtimmen Beim
Alten wäre es alſo in jedem Falle geblieben Die gegenwärtige
Seſſion des Reichstages eröffnet aber für die Zukunft auch die
allerbeſtimmteſten Ausſichten daß in unſerem deutſchen Parteiweſen
unendlich viel ſich ändern wird Die Parteien werden durch
praktiſche Vorſchläge ihre Staatsweisheit kundgeben durch Thaten
beweiſen müſſen daß ſie richtig die Bedürfniſſe des Volkes er
kennen und verſtehen Geſchieht dies nicht ſo ſinkt ihr Anſehen zu
Gunſten der Regierung Die neue Regierung iſt im Reiche bereits
populär man erwartet Vieles und Großes und wenn auch alle
Neuerungen ihre Widerſacher haben das Zeitgemäße bricht
ſich immer Bahu

Lie e duldet Alles
Original Roman von Emmy Roſſi

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nächſte Woche gehen wir nach Florida von dort nach

Mexiko hinüber Jch gefalle außerordentlich wir haben
überall volle Häuſer flögen wir nicht ſo raſtlos von Stadt
zu Stadt ſo müßte ich auch geſellſchaftlich Triumphe erleben
man iſt außerordentlich liebenswürdig und je näher wir dem
Süden kommen deſto mehr beſonders der weibliche Theil
der Ariſtokratie Nein werfe nicht ſtolz die langen Zöpfe
urück mein junges ſüßes Leben Du biſt meine einzigeLiebe nur wenn der unermeßliche Reichthum einzelner dieſer

Damen die nicht halb ſo hübſch ſo vornehm ausſehen wie
Du ſich in Prachttoiletten und Eleganz kundthut da
wünſche ich immer daß ich Dich ſo geſchmückt an meiner
Seite ſehen könnte Jch bete den Reichthum nun einmal
an nun das hohe ſagt man ja iſt eine Million
werth und da ich ſogar noch mühelos D herausſchmettere
offe ich auf eine zweite Million die iſt für Dich mein

ben die erſte wird Dein genußſüchtiger Enriquez wohl bis
zum X Y gebrauchen können

Schreibe mir bald mit Rückkehr des Steamers wieder
Deine Briefe ſind mein einziger Troſt Adreſſire nach
Mexiko Stadt per Adreſſe Sennora la Marcheſg de
Lorraine dieſe alterthümliche Dame die reichſte Wittwe
des Staates hat mich nämlich in Alabama wo ſie mich
örte und ſah eingeladen in Mexiko ihr Gaſt zu ſein Es

cheint die Donna hat ſich ein Bischen in mich verliebt du
lieber Gott die Kollegen die mich necken müßten ahnen
welch ſüßer junger ſchöner Engel mein Herz in ſtarken
Banden hält Du biſt es mein Weib nach dem ich vor
Sehnſucht vergehe aber bald bald kommſt Du zu Deinem

getreuen Gatten ErnriquezDer zweite Brief war zwei Monate ſpäter datirt ſowohl
die Handſchrift wie der Stil und Jnhalt verrieth den ge

brochenen Muth es war kaum erſichtlich daß derſelbe Mann
dieſen Brief geſchrieben hatte

Theure Ellen mein armes Weib Es kommt Alles
zu ſpät Deine Troſtworte Deine Verſprechungen Deine Ab
ſicht zu mir zu kommen und bei mir zu bleiben ich bin
ruinirt ich bin verloren mir und Dir verloren Laß mich
Dir erzählen wie Alles gekommen iſt Jch war der Gaſt
der liebenswürdigſten Frau der Welt der bereits erwähnten
Marquiſe de Lorraine Die Dame iſt Dreißigerin nicht
hübſch aber elegant ihre Toiletten ſind poetiſch wie eine
Tennyſon ſche Dichtung hier wo ſonſt noch die Gebräuche
ſehr primitiv und engliſcher Luxus nur dem Namen nach
bekannt iſt macht die reiche und geſchmackvolle Häuslichkeit
der Sennora eine ſehr angenehme Ausnahme Sis iſt der
perſonifizirte Reichthum das macht ſie mir ſo ang nehm
Und doch trägt ſie Schuld daß ich nun ein armer ad Leib
und Seele gebrochener Mann geworden bin Donna Jnes
das iſt die Marquiſe hatte mir ihrem Gaſt zu Ehren
unſere ganze Operngeſellſchaft zu einer Tour durch ihr
Beſitzthum eingeladen mehrere Verehrer beiderlei Geſchlechts
aus der excluſiveſten Geſellſchaft ſchloſſen ſich an ſo hoch
müthig auch dieſe transatlaptiſche Ariſtokratie ſonſt iſtder Kunſt und ihren Jünſern huldigt ſie in ergebenſter

Weiſe Donna Jnes gar ſtellte mich auf ein Piedeſtal
ich hatte aber oft Zweifel ob meine Kunſt oder nur die
Perſon des Künſtlers ihr dies Jntereſſe abgewann Sie
überſchwemmte mich förmlich mit Geſchenken und das ver
wunderte mich um ſo mehr als mir ihre Zofe Louiſon ein
hübſches Creolenmädchen zu verſtehen gab daß Donna Jnes
eigentlich geizig und nur dort freigebig ſei wo ſie ihren
Vortheil ſuche Doch ich bin ſo zerſtreut ſo zerſchmettert
daß ich immer von der Hauptſache ab zu Nebendingen
komme Alſo wir Alle wohl vierzig Perſonen zu Pferde
durchreiten die Beſitzungen der Marquiſe in einer
Hacienda war ein Ruheplatz und ein Diner vorbereitet
Ungewohnt der Anſtrengung und der tropiſchen Hitze blieb

ich etwas hinter der Geſellſchaft zurück Donna Jnes aber
die bei mir blieb redete mir gütlich zu wir hätten nur noch
eine kleine halbe Stunde bis zur ſchattigen Hacienda die
möge ich doch durchhalten Es war mir unmöglich mein
Blut fieberte ich fühlte als kochte mein Gehirn Sie war
unſchlüſſig dann pfiff ſie einen Diener herbei der in unſerer
Nähe geblieben war Er half mir vom Pferde und nun
mußte ich mich unter einen Baum legen Dounna Jnes
beſtand darauf bei mir zu bleiben und der Neger wurde
abgeſchickt ein kleines Boot von der Hacienda herunter zu
rudern da in nächſter Nähe ein Waſſerweg dorthin führte
aber von hier aus kein Boot zu haben war Das Waſſer
ſollte ſehr ſchädliche Miasmen haben deshalb befuhr es
Niemand der den Landweg benutzen konnte erklärte mir
die Marquiſe Es wurde immer heißer und ich begann
bereits in einen Zuſtand zu gerathen der mich in dämmernde
Phantaſien verſetzte Die Limonade die wir mit uns führ
ten war bereits warm geworden und erquickte mich kaum
mehr meine Freundin der tropiſchen Hitze gewöhnt litt
weniger Endlich nach endloſer Zeit kam unſer ſchwarzer
Diener zurück ich richtete mich mechaniſch auf und ließ mich
auf s Pferd heben um die wenigen Minuten zum Waſſer
hinab zu reiten das heißt ich lag auf dem Hals des Pferdes
und der Neger führte es am Zügel Da lag der Kahn
ſie halfen mir hinein der Diener beging irgend eine Nnvor
ſichtigkeit welche die zornige Herrin mit einem furchtbaren
Peitſchenhieb ſtrafte Der Schmerz ließ ihn einen Sprung
machen er trat dabei auf die Seite des Kahnrandes und
dieſer ſchlug um ich fiel in s Waſſer Es war ein
wunderbares Gefühl als dies belebende Naß mich durch
kühlte hier wo der Kahn hielt war eine Gruppe dicht
laubiger Akazienbäume welche die Sonnenſtrahlen vom
Waſſerſpiegel abhielten es war förmlich kalt drinnen Die
Marquiſe wollte raſen ich hatte mich ſchnell aus dem
flachen Waſſer herausgerappelt und verſicherte ihr nun bis
zum Hals im Naſſen dies ſei die einzige Rettung meines
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Berlin 2 Juli Hofnachrichten Ueber den
geſtrigen Empfang des Kaiſers Wilhelm in Chriſtiania ſind
folgende Telegramm Nachrichten eingelaufen Das dentſche Ge
ſchwader dampfte gegen Mittag den Fjord hinauf von der nor
wegiſchen Flottenabtheilung begleitet Eine Meile von der Stadt
bei Hjeraet traf dasſelbe mit einer ganzen Flotille von ungefähr
50 Luſtdampfern zuſammen die denſelben entgegengeeilt waren
um dem hohen Gaſte den erſten Willkommengruß von Chriſtiania
zu überbringen Die Flotille ließ ohne Kauonenſalnt aber mit
den Flaggen grüßend das ganze Geſchwader vorbeidampfen und
vereinigte ſich darnach mit demſelben Das deutſche Geſchwader
dampfte langſam in den Hafen hinein und nachdem es Salut
ſchüſſe mit der Feſtung Akerhus ausgewechſelt hatte ging es auf
Pipervigsbryggen vor Anker Gleich nach dem Ankerwerfen begab
ſich der König an Bord und begrüßte den Kaiſer mit drei
maliger Umarmung wonach er wieder ans Land ging um ſeinen
Platz in dem auf dem Landungsplatze Pipervigsbryggen auf
geführten Pavillon einzunehmen Der Pavillon war geſchmackvoll
ausgeſchmückt mit einer vergoldeten Kaiſerkrone geziert und mit
einem Faltenwurfe in rothen weißen und ſchwarzen Farben über
zogen Auf der Brücke ſelbſt und auf dem Tordenſtjoldplads
waren vier große Tribünen mit Plätzen für 4000 bis 5000
Menſchen aufgeführt Die Tribüne rechts an dem äußerſten
Brückenrande war den in Chriſtiania anſäſſigen Deutſchen re
ſervirt Auf dem Tordenſtjoldplads paradirte das Chriſtianig
Bataillon Der Kaiſer begab ſich dann durch die flaggengeſchmückten
Bootsreihen unter Salutſchüſſen ans Land während die Muſik in
der Feſtung und auf der Brücke ſpielte Hier wurde der Kaiſer
von dem Könige empfangen und von dem neuerwählten Bürger
meiſter für Chriſtiania Chriſtie welcher jüngſt als Delegirter
Norwegens beim Arbeiter Kongreß in Berlin in Funktion getreten
war im Namen der Stadt willkommen geheißen Jn dem
Empfangspavillon waren der Kommandant der Stiftsamtmann
der Biſchof von Chriſtianiag der Polizeimeiſter die Kommunal
verwaltung und die höheren Beamten erſchienen Nachdem dem
Kaiſer hierſelbſt verſchiedene Honoratioren der Stadt vorgeſtellt
waren begaben ſich der Kaiſer und der König in einem offenen
ſechsſpännigen Wagen nach dem Schloſſe hinauf Hinter dem
Wagen derſelben ritt eine Kavallerie Eskorte unter dem Kommando
eines Rittmeiſters welchem ſich wiederum ſechs vierſpännige Wagen
mit dem kaiſerlichen und königlichen Gefolge anſchloſſen Den
ganzen Weg entlang waren auf beiden Seiten der Straße hohe
Flaggenſtangen mit Schildern geſchmückt und mit Kränzen und
Flaggen dekorirt aufgeſtellt am Ende der Roſenkrautzgade und
bei der Univerſität wo die Studenten ihre Huldigungen dar
brachten waren zwei geſchmackvolle Ehrenbogen errichtet Die ver
ſchiedenen Korporationen welche darum nachgeſucht hatten bildeten
mit ihren Fahnen ein zweigliedriges Spalier

Die preußiſche Regierung hat aus einem Spezial
falle Anlaß genommen die Kreisſchulinſpektoren darauf
hinzuweiſe daß ein korporatives Hervortreten der Schul
kinder in öffentlichen Kundgebungen in erziehlichem
Intereſſe nicht zu billigen ſei Den Lehrern ſei deshalb auf
zugeben derartigen Veranſtaltungen in jedem einzelnen Falle von
vornherein entgegenzutreten

Die Ausſchüſſe des Bundesrathes hielten heute
Sitzungen ab Der Bundesrath wird noch einige Tage ar
beiten um den vom Reichstage beſchloſſenen Geſetzentwürfen zu
zuſtimmen und dann ebenfalls die Sommerferien beginnen Die
Annahme der Gehaltserhöhnngen für die Beamten iſt
nach den Reichstagsbeſchlüſſen geſichert

Ein parlamentariſches Diner fand geſtern
Abend bei dem Reichskanzler ſtatt zu welchem außer den
drei Präſidenten des Reichstags dem Vizepräſidenten des Staats
miniſteriums Herrn v Boetticher und den Herren Staats
ſekretären v Stephan und Freiherrn v Maltzahn eine An
zahl von Abgeordneten Einladungen erhalten hatten von den
Freiſinnigen die Herren v Forckenbeck und Rickert

Finanzminiſter Dr Miquel hat hente wie tele
graphiſch von uns angekündigt ſeine Amitsgeſchäfte begonnen
Die Räthe ſeines Miniſteriums begrüßte Dr Miquel mit
einer ſehr freundlichen Anſprache in welcher er um ihre Unter
ſtützung in der Zukunft bat Die Frankfurter Stadtverordneten
haben Miquel einſtimmig zum Ehrenbürger ernannt

Der Reichsanzeiger theilt offiziell mit daß der Unter
ſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Graf Berchem in Ge
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches in den Ruheſtand verſetzt
worden iſt

Der zum Juſtiziarius der Reichsbank berufene
Oberbürgermeiſter von Poſen Müller Mitglied des
Reichstages hat heute die Geſchäfte ſeines neuen Amts über
nommen

Major Liebert vom Großen Generalſtabe hat wie
übereinſtimmend gemeldet wird das Amt als Stellvertreter
des Reichskommiſſars für Oſtafrika niedergelegt
und will demnächſt mit längerem Urlaub nach Rußland
reiſen

Das Bismarck Denkmal ſoll wirklich fraglich ge
worden ſein Fürſt Bismarck ſoll ganz entſchiedenen Pro
teſt dagegen erheben wollen daß ihm bei Lebzeiten in
der Reichshauptſtadt ein Denkmal errichtet werde Die Aeußerungen
des Reichskanzlers über das Denkmal Projekt ſollen an Dentlich
keit wie an Derbheit nichts zu wünſchen übrig laſſen Der Fürſt
ſoll geäußert haben nachdem er aus Berlin entfernt ſei möge man
auch ſolche Faxen ſein laſſen

Emin Paſcha marſchirt wie ſoeben eingegangene tele
graphiſche Berichte aus Zanzibar beſagen mit ſeiner Kolonne in
thunlichſt ſtarken Märſchen auf Tabora zu Tabora iſt der
größte Binneu Handelsplatz in dieſem ganzen Theile von
Oſtafrika Emin hofft daß es ihm gelingen wird eine direkte
und dauernde Handelsverbindung zwiſchen Tabora und
der Küſte anzuknüpfen

Die jetzt eingetretene Neuorganiſation der
Kolonialabtheilung über die wir unſeren Leſern berichteten
hat für die weitere Entwickelung der deutſchen Kolonialpolitik eine
nicht zu verkennende Bedeutung Die Abtheilung iſt urſprünglich
in der Weiſe gedacht und geplant geweſen daß ſie nach und nach
ſelbſtſtändig und vom Auswärtigen Amte losgelöſt werden ſollte
Reichskanzler v Caprivi aber will fortan die Weiterentwickelung
der Kolonialſachen perſönlich in die Hand nehmen Der
Dirigent der Kolonialabtheilung ſoll in allen eigentlichen Kolonial
angelegenheiten nicht ferner dem Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes ſondern direkt dem Reichskanzler
Vortrag halten Herr v Caprivi beſtätigt daher von
Neuem daß er ſo wenig er auch urſprünglich Kolonialfreund
war doch jetzt gewillt iſt auf dem eingeſchlagenen Wege vor
wärts zu gehen und ſeinen Ehrgeiz darinſetzen will
daß aus der Kolonialpolitik etwas wird

Biſchof Dr Klein in Limburg hat umgeben von
ſeinem Domkapitel im biſchöflichen Garten wo ihm die Kapelle
des 68 Jnfanterie Regiments im Beiſein des Bataillons
Kommandeurs und des ganzen Offizierkorps ein Ständ
chen brachte eine patriotiſche Anſprache gehalten Der
Biſchof wies auf die Verehrung hin mit welcher Heer und Volk
auf den Kaiſer hinblicke und betonte das Vertrauen womit Alles
ſeiner erhabenen Führung ſich hingebe Sodann erinnerte der
Redner an die Begeiſterung mit welcher in den Freiheits
kämpfen zu Anfang dieſes Jahrhunderts das preußiſche Volk
dem Rufe ſeines Königs folgte Der König rief und Alle
Alle kamen So werde auch jetzt wieder wenn der Feind
das Land bedrohen ſollte alle waffenfähige Mannſchaft des Kaiſers
Ruf folgen um unter ſeinen Befehlen zu kämpfen und zu ſiegen
Mit herzlicher Freude ſehe er ein tapferes Offizierkorps
unter einem erprobten Führer um ſich Er ſpreche den innigſten
Wunſch aus daß es eingedenk der großen Traditionen unſerer
ſiegreichen Armee in etwa kommenden Kämpfen für das Vaterland
ſich mit Ruhm bedecken möge Der Redner brachte zum Schluß
ein Hoch auf das Offizierkorps aus

Durch die Mitglieder der Domkapitel von
Poſen und Gneſen und durch die Ehren Domherren wurde
heute die Kandidatenliſte für den Erzbiſchofſitz Poſen
Gneſen aufgeßellt um als Vorſchlag sliſte dem Kaiſer
unterbreitet zu werden

Ueber einen neuen Zwiſchenfall an der deutſch
franzöſiſchen Grenze wir haben von dieſer Angelegenheit
in der pol Ueberſ unſeres geſtrigen Blattes unter Paris Notiz
genommen D Red wird folgende amtliche Meldung ver
breitet Zwei deutſche Forſtbeamte ertappten am 28 Juni
im Waldbezirk von Voyement bei Saales vier franzöſiſche
Holzdiebe welche mehrere Bäume angeſägt hatten Die Forſt
beamten verſuchten den Dieben den Weg zu verlegen Letztere
unter denen ſich ein von deutſcher Seite ſteckbrieflich ver
folgtes Jndividuum befand flohen der franzöſiſchen Grenze
zu Ehe dieſe erreicht war drehte ſich einer der Spitzbuben
Namens Claude aus Houſſot um um den Beamten
Widerſtand zu leiſten Darauf gab der Förſter Hipp einen
Schuß mit dünnem Schrot aus weiter Entfernung
und einen zweiten aus der Nähe ab Claude wurde hier
durch leicht verletzt ſetzte indeſſen mit ſeinen Genoſſen die
Flucht nach der Grenze fort Nachdem dieſe paſſiert war
beſchimpften die Holzdiebe die Forſtleute Eine genaue Unterſuchung
über den Vorfall iſt eingeleitet

Leipzig 2 Juli Jnfolge des Erlöſchens des kleinen
Belagerungszuſtandes ſind bereits am Sonntag mehrere
Ausgewieſene darunter auch Liebknecht deſſen Familie
noch in Leipzig wohnt hierher zurückgekehrt Von ihren
Freunden wurden ſie herzlich bewillkommt auch wurden am Abend
in einigen Vororten Begrüßungsfeſtlichkeiten veranſtaltet

kranken Hirns geweſen ſcherzend und neckend verlängerte
ich den Aufenthalt bis ſie mahnte es könne gefährlich wer
den Niemand bade in dem Fluß da man ihn fürchte
deshalb habe ſie auch dies Mittel zu meiner Erholung nicht
vorgeſchlagen Aber ſie hat mich wirklich lieb denn trotz
meines deſolaten naſſen Zuſtandes ſetzte ſie ſich in all ihrer
Eleganz in den primitiven Kahn Nach einer halben Stunde
in welcher mich bereits kalte Schauer durchliefen trafen wir
Nachzügler ein ich wurde nicht ſchlecht ausgeſpottet Aber
man hat nicht lange über mich geſpottet Dein armer
Enriquez iſt jetzt der Gegenſtand tiefſten Mitleids Der
Ueberhitzung iſt durch das unfreiwillige Bad im ungeſunden
Waſſer ein ſtarkes Fieber gefolgt eine Lungen und Luft
röhrenentzündung Jch bin ſehr krank geweſen mein liebes
Weib ich habe mit dem Tode gerungen und ich glaube nur
durch die ſorgſame Pflege wie nur der Reichthum ſie mit
allen Konvenienzen zu erzeugen vermag bin ich gerettet
worden freilich ob es nicht beſſer geweſen wäre zu
ſterben Denn Ellen vernimm das Entſetzliche ich habe
meine Stimme verloren Dein Zaubervogel hat nur noch
ſein buntes Gefieder der Geſang iſt auf ewig verſtummt

Drei Tage ſpäter
Jch konnte jüngſt nicht weiter ſchreiben meine gute

Donna Jnes beſuchte mich in meinem Zimmer welches
Dank ihr eigentlich ein reizendes Lazareth geworden iſt
Sie hat mich getröſtet als ich verzweifelte ja denke Dir
hente wo ich mich ausſprach und meiner Verzweiflung Worte
verlieh wie unansſprechlich unglücklich ich nun geworden
da ich mich außer Stande fühle zu arbeiten um nur des
Lebens Nothdurft zu decken nachdem ich das Glück des
Wohllebens gekoſtet da bot ſie mir Herz und Hand denn
ſie liebt mich leidenſchaftlich bis zur Aufopferung bis zum
Wahnſinn und ſie ſei ſchuld daß ich meine Stimme ver
oren da ihre Heftigkeit jene Ungeſchicklichkeit des Negers

veranlaßte die mich ins Waſſer warf Sie hat den armen
Teufel auf meine Bitte begnadigt ich glaube ich habe ihn
davor gerettet todtgepeitſcht zu werden maßlos gut gegen
mich iſt ſie doch ſehr heftig und rachſüchtig eine echte Mexi
kanerin Und deshalb in Anbetracht ihres Charakters habe
ich es vermieden ihr zu geſtehen daß und mit wem ich
ſchon ehelich verbunden bin denn Donna Jnes jetzt wo
ich hilflos mittellos krank und erwerbsunfähig in einem
fremden Land bin erzürnen das kann ich nicht ihr zum
Dank für ihre aufopfernde Freundſchaft den Dolch ins Herz
ſtoßen das vermag ich noch viel weniger ſo habe ich
denn um mich einſtweilen zu ſichern und ſie nicht unglücklich
zu machen geſagt es hänge nicht von mir allein ab ihre
Hand anzunehmen Jn meinen Phantaſien habe ich wohl
Deinen Namen genannt ſie frug wer Ellen ſei ich ant
wortete ihr wir hätten uns lieb gehabt und würden bei
normalem Verlauf meiner Carriere uns fürs Leben an
gehört haben Denn was ſoll jetzt aus unſerer Ehe werden
Ellen ich werde Dich niemals ernähren können was ſoll
ich überhaupt thun um mich zu ernähren Hier wo ich
der Abgott der Geſellſchaft war wo man mich bereits als
den künftigen Marquis de Lorraine bezeichnete hier ſoll ich
vielleicht für ein paar Peſaro die Stunde in den Häuſern
umherlaufen und Geſangſtunden geben nur um das nackte
Leben zu friſten Es wäre wirklich beſſer ich gäbe Dir
Dein Wort zurück und heirathete die Marquiſe ich wäre
dann reich und ſorgenlos ich könnte auch Dich ſituiren
denke welche Wüſte des Elends vor uns Beiden liegt
auch Harold würden wir erlöſen von der Sklaverei täglichen
Abarbeitens es iſt noch nicht zu ſpät er könnte ſein er
wünſchtes Studium aufnehmen von welchem ihn die Armuth
vertrieben O die Armuth iſt ein Fluch wenn ſie in
dieſer Weiſe reiche Seelen heimſucht Jch bin ohne die
Marcheſa verloren

Fortſetzung ſolgt

Lauterberg a 2 Juli Geſtern Abend brachten die
Krieger Turner und Sängervereine der Stadt und Umgegend
dem Reichskommiſſar v Wißmann einen Fackelzug dar
Major v Wißmann dankte und ſchloß ſeine Anſprache mit einem
Hoch auf Se Majeſtät den Kaifer

Sigmaringen 2 Juli Prinz Friedrich Leopold
von Preußen der Fürſt von Hohenzollern und der Ehef
des Generalſtabs Graf Walderſee haben ſich heute mittels

nes zur Beſichtigung der Burg Hohenzollern
egeben

Hamburg 2 Juli Eine Kommiſſion beſtehend aus Mit
gliedern des Senats der Bürgerſchaft der Finanz
deputation und verſchiedenen Jngenieuren beſichtigte geſtern
Kurxhaven und die zur Anlage eines Seehafens beſtimmten
Terrains Eine Anzahl Vertreter engliſcher Dampfer
linien Eiſenbahn Geſellſchaften und Docks erſten Ranges
ſowie die Sekretäre der Eiſenbahnkonferenz in Mancheſter und der
Dampferkonferenz ſind hier zu gemeinſchaftlicher Berathung ein
getroffen Die Verſammelten beſuchten heute unter Führung
einer Anzahl hieſiger Rheder den Fürſten Bismarck in Fried
richsruh Der Fürſt empfing den Beſuch auf s Leutſeligſte und
entwickelte in längerem Geſpräch ſeine bekannten Anſichten

Oeſterreich Ungarn
Wien 2 Juli Nach der Vermählung der Erzherzogin

Marie Valerie wird die Kaiſerin eine längere Seereiſe
rfzehmien die ſich vielleicht zur Weltumſegelung ausdehnen
ürfte

Budapeſt 2 Juli Der Honved miniſter hat wohl
geſtern den Vertrag mit der Waffenfabrik wie wir meldeten
gekündigt doch bleibt unſere frühere Meldung von der theilweiſen
Gewährung weiterer Stundung für die Waffenfabrik beſtehen Der
Honvedminiſter hatte ſeinen militäriſchen Standpunkt ge
wahrt während der Finanzminiſter Weckerle im Miniſterrathe
aus gewerblichen Rückſichten eine weitere zweimonatliche
Friſt befürwortete Heute hat der Honvedminiſter den Vertrag
mit der ſteyrer Waffenfabrik über 80,000 Repetirgewehre
lieferbar bis März 1891 zum Preiſe von 33 Fl 54 Kr ab
geſchloſſen Wegen weiterer 75,000 Stücke behielt er ſich den Zu
ſchlag innerhalb zweier Monate vor

Frankreich
Paris 2 Juli Auf beſonderen Wunſch des Generalſtabs

chefs General Miribel werden die militäriſchen Ab
geſandten der fremden Mächte nicht wie urſprünglich be
abſichtigt geweſen an den Diviſionsmanövern des elften Korps
welches noch die alte Bewaffnung führt ſondern an den Ma
növern des erſten und zweiten Korps zwiſchen Cambrai
und Péronne theilnehmen 55,000 Mann werden mit allem
neuen Kriegsmaterial ausgerüſtet manövriren Der Kriegsminiſter
glaubt durch dieſe Schauſtellung der militäriſchen Kräfte Frank
reichs einen beſonderen Eindruck auf Europa zu machen

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird verſichert daß Briſſon
die Regierung vor Schluß der Kammerſeſſion interpelliren
werde Die Kammer erledigte die Jnterpellation betr den
Credit Foncier mit 303 gegen 180 Stimmen durch einfache
Tagesordnung Sie bewilligte 1 Million zur Unterſtützung
der durch Hagel und Ueberſchwemmung heimgeſuchten Bezirke

Velgien
Brüſſel 2 Juli Heute unterzeichneten endlich die Ver

treter aller Mächte ausgenommen der Niederlande die Gene
ralakte der Antiſklaverei Konferenz und die Zuſatz
erklärung bezüglich der Congozölle Den Niederlanden iſt
zur Beitrittserklärung zu den Beſchlüſſen der Konferenz eine
ſechsmonatliche Friſt bewilligt worden

England
P Loudon 2 Juli Der deutſche Botſchafter Graf von

Hatzfeldt folgte geſtern einer Einladung der Königin nach
Windſor ſpeiſte mit der königlichen Familie und brachte die
Nacht im Schloſſe zu Anläßlich der geſtern erfolgten
Unterzeichnung des engliſch deutſchen Abkommens be
merkt die Times vorbehaltlich der Ratifikation des Artikels be
treffs Helgolands ſeitens des Parlaments wäre dieſe hochwichtige
Urkunde nunmehr perfekt Die öffentliche Meinung in den
beiden Ländern ſei im Ganzen ziemlich zufrieden mit der
Transaktion des Maranis Salisbury und des Reichskanzlers
v Caprivi Es ſei der richtige Augenblick für die Ab
tretung Helgolands gewählt undeinhinreichendes Aequivalent
dafür erlangt worden dies ſehe das Publikum im Allgemeinen ein
Anläßlich der Krawalle in den Gaswerken von Leeds
über die ich Jhnen geſtern telegraphiſch berichtete ergriff die Striken
den eine ſolche Wuth daß ſchließlich die Kavallerie nachdem einige
Polizeioffiziere und Soldaten ſchwer verwundet wor
den die Straßen mit Gewalt ſäubern mußte wobei viele Per
ſonen niedergeritten und durch Säbelhiebe verletzt wurden
Später entſtanden neue Unruhen da die eingeführten fremden
Arbeiter unter großem Jubel der Maſſen aus den Gas
werken über die Hofmauern entwichen Die Stadt iſt
bereits zwei Tage ohne Gas Leeds iſt die größte
und volkreichſte Stadt der Grafſchaft York hatte nach
der Volkszählung 1881 309,119 Einwohner und war ſchon im
17 Jahrhundert der Hauptſitz engliſcher Wollinduſtrie Heute
iſt Leeds die Zentrale der engliſchen Tuchfabrikation Unter
den übrigen Jnduſtriezweigen ſind beſonders hervorzuheben Die
Flachsmaſchinenſpinnerei die Verarbeitung von Eiſen die Anfer
tigung von Kleidungsſtücken vor Allem die der Mützen die Ger
bereien ſowie endlich die Schuhfabrikation Ein länger andauern
der Gasmangel könnte insbeſondere den kleinen Jnduſtrien daſelbſt
deren es eine große Anzahl giebt verhängnißvoll werden

Schweden und Norwegen
Chriſtiania 2 Juli Der Kaiſer und der König be

gaben ſich heute Vormittag nach Frognuerſätern vergl ausführliche
Mittheilungen unter Hofnachrichten D Red frühſtückten in
dem mit deutſchen und norwegiſchen Fahnen geſchmückten Zelte
und fuhren alsdann auf dem neu angelegten Weg nach Holmen
kollen welcher den Namen Kaiſer Wilhelms Weg
erhielt Der Kaiſer iſt zum Ehrenadmiral der
norwegiſchen Marine ernannt worden Prinz Eugen
erhielt den Schwarzen Adler Orden

Lokales
Halle 8 Juli

Halleſcher Kolonialverein Die geſtrige Sitzung beanſpruchte
ganz beſondere Beachtung weil die hier anweſenden Samoaner
vorgeführt wurden und der Vorſitzende Herr Profeſſor Kirchhoff
es übernommen hatte die zahlreich erſchienenen Mitglieder und Freunde
des Vereins durch eine Anſprache mit den Sitten Gebräuchen der
Abſtammung e dieſer Bewohner der Südſeeinſeln vertraut zu machen
Das Klima der Samoainſeln ſchilderte er als ein ſehr günſtiges und
der Geſundheit zuträgliches Nur eine bösartige Krankheit die Ele
phantiaſis welche die Beine anſchwellen läßt ſei dort zu verzeichnen
Dieſe Krankheit iſt eine Form des Malariafiebers und ſtehe keines
wegs zu befürchten daß durch den Handelsverkehr mit Samoa die er
wähnte Krankheit nach Europa verſchleppt werden könne Die meiſtenBewohner Polhyneſiens ſeien die Papuas ausgenommen ebhnntg
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1 JohanniterOrdens Prinz Albrecht von Preußen
Hoheit hat u
Rittergutsbeſitzer Curt von Bülow auf Dieskau und dem L aupt
n a D Georg von Bismarck auf Uebigau am 24 Juni cr

in der
die

Halle a S
Herr Prof Dr Freiherr v Fritſch einen Vortrag über das Gott

ſpeare s Dramen

Nr 153
nender Malaien welche f

hätten Jhre Grö

Freitag

W be gehe über das Mitteh eſchen Rekruten hinaus Die inzwiſchen eingetretenen 7 Samo
aner Paren in der That prächtige Geſtalten welche aber von dem

Häuptling Atafau ſammt und ſonders überragt wurden Herumgereicht
wurden Allerlei Geräthſchaften Zeuge die aus einem VBaſt geklopft
r Waffen und dergleichen Herr Profeſſor Kirchhoff wies auf

e helle Farbe der Leute hin namentlich auf die der Fußſohlen ferner
auf ie Sorgfalt welche auf den Haaraufputz verwendet wird auf das
bedeutend ausgebildete muſikaliſche Taktgefühl ſowie auf das aus
ezeichnete Gedächtniß dieſer intelligenten noch in

maß unſerer

n 40er Jahren dieſes Jahrhunderts Menſch c Kannibalenwaren Der außerordentlich feſſelnde Vortrag ſchen den Leutchen e
nicht beſonders zu behagen denn inmitten der intereſſanteſten Aus
einanderſetzungen über den Schmuck des Häuptlings über die ihm von
einem Vorgänger hinterlaſſene Haartour über die aus Perlmutter

einer der nach muſelmaniſcher
t zu raiſonniren und überſetzte

daß die Leute e de e nd tanzen zu
ieſe naive Aeußerung Herrn Profeſpr Kirchhoff ſowohl wie allen Anweſenden ganz beſonderen Srgh

und man ließ den Leutchen ihren Willen Die ausgeführten Tänze
und Geſänge waren grotesk ausgeſtaltet aber bekundeten ein ganz
außerordentliches Verſtändniß für Takt der Raiſonnirmenſch ſchlug
die Trommel dazu Zum Schluß ſangen alle 7 die erſte Strophe von
Heil Dir im Siegerkranz welches Lied ſie Text ſowohl wie Melodie

in fabelhaft kurzer Zeit gelernt haben ſollen Der Schluß der Sitzung
war dein gemüthlichen Verkehr mit den Jnſulanern gewidmet welche
zwar kein Wort deutſch verſtehen aber deutſches Bier zu ſchätzen wiſſen

Johanniter Orden Der Durchlauchtigſte Herrenmeiſter des
Königliche

A den nachgenannten Ehrenrittern dieſes Ordens dem

rt Daſitzenden an in ſeiner SprachDolmetſcher ding

JohanniterOrdens Kirche zu Sonnenburg den Ritterſchlag und
Jnveſtitur ertheilt

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein Sektion
Jn der am Dienstag ſtattgefundenen Sitzung hielt

hardgebiet Der Redner hat daſſelbe in den Jahren 1863 71
eingehend durchwandert behufs Aufnahme der geologiſchen Karte dieſer
Gegend Die letztere erſchien 1873 und iſt durch die Ergebniſſe beim
Eiſenbahnbau in den meiſten Punkten beſtätigt worden Das Gott
hardgebiet iſt eins der centralſten der Alpen es bietet wie wenig andere
Gegenden weit auseinander gehende Gewäſſer Rhein Reuß Rhone
und Teſſin wenden ſich verſchiedenen Himmelsrichtungen zu Von den
Gipfeln erhebt ſich etwa ein Dutzend über 3000 m darunter großartige
Ausſichtspunkte wie Pizzo Rotondo und Pizzo Centrale Auch die Eis
bedeckung iſt bedeutend die Gletſcher zeichnen ſich durch ihre Schönheit
aus Herrlich ſind die kleinen Seeen Lucendro Oberalp und Ritomſee
Dagegen iſt das Gotthardgebiet arm an Baumwuchs nur die Süd
thäler haben größere Bewaldung in den Nordgegenden fehlt ſieGemſen begegnen nicht ſelten Die geologiſchen Werhältnſſfe ſind

ungemein komplieirt viele Fragen ſind hier noch nicht endgültig gelöſt
Das Gotthardgebiet hat durch den Verkehr Veränderungen erlitten wie
wohl kaum ein anderer Theil der Alpen Die Römer mieden den Paß
wegen der Defileen des Reußthals 1198 wurde die Teufelsleiter ge
baut im vorigen Jahrhundert das Urner Loch geſprengt bis dann in
unſerem Jahrhundert die Herſtellung der Kunſtſtraße und ſchließlich
der Bau der Eiſenbahn erfolgte

Im ſtudentiſchen Guſtav Adolf Verein ſprach geſtern Herr
Paſtor Werner Hohenthurm über Das Proteſtantiſche in Shake

Goethe ſchrieb 1813 Es iſt über Shakeſpeare
ſchon ſo viel geſagt daß es ſcheinen möchte als wäre nichts mehr zu
ſagen übrig Seitdem iſt die Shakeſpeare Literatur immer reicher ge
worden und noch heute im Wachſen Die unhaltbaren Hypotheſen
als ſei Shakeſpeare nur ein nom de plume hinter dem ſich Baco von
Verulam verberge ſind für die Würdigung der Stücke belanglos zu
bedauern iſt nur daß mit Ausnahme eines kleines Kreiſes äſthetiſch
intereſſirter Laien und einer Schaar Forſcher und Kritiker die oft in
ihrer Begeiſterung für literariſche Eierſchalen Papierſchnitzel Bleiſtifte
und Autogramme einſeitig ſind die große Maſſe des Publikums ſich
mehr den pikanten franzöſiſchen Romanen zuwendet Ob wir die
Römerſtücke oder die Königsdramen leſen überall tritt uns bei
Shakeſpeare in Charakterſchilderung und Sentenzen Lebensweisheit
und pſychologiſche Wahrheit entgegen Wir erkennen den Gang der
Welt und die innerſten Regungen des menſchlichen Herzens in den an

ſich gleichgiltigen Scenerien Hinter allem Realismus Shakeſpeare s
der ſich vom modernen ſogenannten Realismus unterſcheidet wie das
Urwüchſige vom Gemeineu ſteht ein erhabener ſiegreicher Jdealismus
Und dieſer iſt durchaus proteſtantiſch wenn auch die römiſchen Literar
hiſtoriker den Dichter unter die Katholiken zählen Taſſo Calderon
und Shakeſpeare das Dreigeſtirn der katholiſchen Poeſie Zunächſt
ſteht feſt der Dichter iſt evangeliſch getauft evangeliſch geſtorben in
ſeinem Teſtamente befiehlt er ſeine Seele in Gottes Hände im zuver
ſichtlichſten Glauben durch die alleinigen Verdienſte Jeſu Chriſti des
ewigen Lebens theilhaftig zu werden Aber vielleicht war er im
Herzen Katholik Er hat oft religiöſe Scenen dem katholiſchen Kultus
entlehnt er idealiſirt einen Kloſterbruder und karrikirt einen reformirten
Pfarrer Aber giebt es nicht auch edle Ordensbrüder mit proteſtanti
ſchem Herzen Wenn man aus einzelnen dramatiſchen Figuren und
Ausdrücken ſchließen will ſo laſſen ſich ſchließlich in einem Athem die
direkteſten Gegenſätze beweiſen Nein für den Proteſtantismus
des Dichters nehmen wir nicht einzelne Stellen in Anſpruch ſondern
der Geiſt ſeiner Werke iſt uns ein Zeugniß Der freie unbefangen
prüfende Geiſt die kraftvolle Jndividualität eines Shakeſpeare konnte
ſich nur in einem proteſtantiſchen Lande entwickeln Die Reformation
hat e Macht des Gewiſſens die Herrlichkeit der Gnade
die nnerlichkeit des Gebetes wieder zu Anſehen gebracht
und gerade dieſe drei Dinge haben in Shakeſpeare eine poetiſche und
doch lebenswahre und bibliſchwahre Verherrlichung gefunden Jn
einer Zeit wo das Jdeale vor dem gelehrten Unglauben und dem
ſozialiſtiſchen Umſturz verhöhnt und die Majeſtät im Himmel
und auf Erden in den Staub gezogen wird iſt es angezeigt mit Nach
druck auf Shakeſpeare hinzuweiſen Er ſteht außer allem Verdacht ein
beſchränkter Finſterling zu ſein Und gewiß Manchem der Gott ver
loren ſein Gewiſſen verleugnet hat dem kann dieſer Dichter ein Weg
weiſer ſein zum religiöſen Jdealismus eine Prophetenſtimme die
das proteſtantiſche Gewiſſen wieder weckt

b Sommerfeſt Der Handwerker Meiſter Verein beging
geſtern im Paradiesgarten ſein diesjähriges Sommerfeſt Von Nach
mittags 4 Uhr an wurden für die Jugend allerlei Spiele ausgeführt
Am Abend fand bei ſchöner Beleuchtung des Gartens Concert der

entſchel ſchen Kapelle ſtatt Ein Laternenzug der Kinder durch den
Harten bildete den Schluß der Feſtlichkeit

Brunnenfeſt Jn althergebrachter Weiſe fand geſtern in Bad
Wittekind die diesjährige Feier des Brunnenfeſtes ſtatt Der Himmel
hatte glücklicher Weiſe ein Einſehen und verſchonte das Feſt mit den
ſonſt üblichen Regenſpenden auch machte die linde laue Sommerluft
den Aufenthalt im Freien recht angenehm Kein Wunder alſo daß
ſich der Concertplatz namentlich gegen Abend mit einer glänzenden
Geſellſchaft gefüllt hatte welche den Weiſen unſerer Stadtmuſikkapelle
lauſchte während auf den Promenadenwegen zahlreiche T
in ungezwungenſter Unterhaltung dahin wandelten Mit Eintritt der
Dunkelheit ſpendeten Tauſende von bunten Lampions und Jllumi
nationslämpchen ihr magiſches Licht und nach 10 Uhr ertönte ein
Kanonenſchlag zum Zeichen des Beginnes eines Prachtfeuerwerkes das
von dem Phyrotechniker Herrn Pfeiffer auf der ſüdöſtlichen Anhöhe des
Bades abgebrannt wurde Ein Ballvergnügen beſchloß auch diesmal
die in allen ihren Theilen glänzend verlaufene Feier

Ferienkolonien Wie wir erfahren wird bei der am Freitag
Abend ſtattfindenden Vorſtellung der Samoga Krieger Cafs

avid die Hälfte des Ertrages dem Verein für Volkswohl für deſſen
ünfte Abtheilung Ferienkolonien zugewendet werden Jn Anbetracht

r en len mſchendtyerth daß der Vorſtellung ein reger

eſuch zu Theil wird fVerkehrsweſen Da nach Durchführung der Bahnſtrecke
Cönnern Calbe die auf dieſer Strecke verkehrenden Züge Poſt
wagen en werden iſt von maßgebender Seite geplant eine Poſt
agentur oder ein kleines Poſtamt nach Bebitz Saalkreis zu legen
o daß die Agenturen Oberpeißen Beeſenlaublingen und Lebendorf
on Bebitz aus bedient werden können

4 Mch zu einer eigenen Race den Vor neſiern aus
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Juli Seite 3Café David Das Alte ſtürzt und neues Leben blüht aus

den Ruinen dieſer Spruch ſoll ſich in Kürze auch an dem allbe
kannten Vergnügungs Etabliſſement Café David bewahrheiten Wie
uns mitgetheilt wird erfolgt am 1 Auguſt der Schluß des Lokals
Sämmtliche Gebäude werden abgebrochen und wird an ihrer Stelle ein
Prachtbau errichtet werden

Ein Tauſend Markſchein iſt geſtern von dem Markthelfer H
hier verloren worden Ueber den Verbleib des Geldes konnte bis
jetzt nichts ermittelt werden

Unfug Der Bahnarbeiter T von hier verübte geſtern Abend
in der Reilſtraße groben Unfug dadurch daß er ſich in Frauen
kleidung dort herumtrieb in Folge deſſen eine Menge Menſchen zu
ſammengelaufen war

Aus al und Fern
Lützen 2 Juli Lehrerkonferenz Unnatürliche Mutter Geſtern fand unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors

Herrn Sup Begrich Lützen die erſte diesjährige Hauptkonferenz der
Pfarrer als Lokalſchulinſpektoren und der Lehrer der Ephorie Lützen
ſtatt Eine ſehr lebhafte Diskuſſion folgte auf das Referat des Lehrers
Herrn Böhme Veſta über das Thema Was hatdie Volksſchule im
Kampfe gegen die Unſittlichkeit zu thun Am Montag wurde die
19jährige unverehelichte Helene Hüthel aus dem benachbarten
Schkölen verhaftet und an das hieſige Amtsgericht eingeliefert Die
ſelbe ſtand in dem Verdacht heimlich geboren und das Kind beſeitigt
zu haben Jn dem vom Gendarm Röber mit ihr an Ort und Stelle
angeſtellten Verhör räumte dieſelbe dann auch unumwunden ein in der
Himmelfahrtsnacht geboren und das Kind im Garten vergraben zu
haben Hierauf wurde in ihrem Beiſein die Leiche des Kindes ausge
graben Heute erſchien die Gerichtskommiſſion und ergab ſich daß das
Kind ein Mädchen ſogleich nach der Geburt wieder verſtorben iſt

Leipzig 2 Juli Wanderkirche Der hieſige Kirchenbauverein hat beſchloſſen eine ſogenannte Wanderkirche d h eine
transportable Nothkirche zu errichten welche zunächſt der hieſigen
Andreasgemeinde während der Dauer des Baues der Gemeindekirche
und dann den Vororten Neuſtadt und Neuſchönefeld zur Abhaltung
ihrer Gottesdienſte überlaſſen werden ſoll Die Koſten für dieſe etwa
900 Sitze enthaltende Kirche ſind nach einem Anſchlage auf 25,000 bis
30,000 Mk berechnet während die Koſten für Abbruch Transport
und Wiederaufrichtung an anderem Platze 8000 bis 10,000 Mk be
tragen dürften

Guttentag Oberſchleſien 1 Juli Verhaftete Zigeuner
Die Vermuthung daß die Mörder des Fleiſchermeiſters Kolisko
Zigeuner ſind hat raſch ihre Beſtätigung gefunden Bei Bankau

en Kreuzburg wurde geſtern eine aus vier Perſonen beſtehende
Zizeunerbande grade als ſie ſich über die Grenze nach Rußland
hinüberſchmuggeln wollte von diesſeitigen Grenzbeamten verhaftet
Man fand bei den Leuten mehrere dem Ermordeten geraubte Gegen
ſtände Die Bande wurde in das Gerichtsgefängniß nach Kreuzburg
eingeliefert

Elberfeld 2 Juli Bedeutende Unterſchlagungen
hat ſich der Prokuriſt Otto Greſſard der hieſigen Firma Jung
und Simons zu Schulden kommen laſſen wie die Ermittelungen
bis jetzt ergeben haben in der Höhe von 280,000 Mark Die Unter
ſchlagungen hat Greſſard durch Fälſchungen der Bücher lange zu ver
decken gewußt ſie ſind bis jetzt auf acht Jahre zurückgefuhrt Die
Firma Jung und Simons will von einer ſtrafrechtlichen Verfolgung
abſehen weil der größte Theil der unterſchlagenen Summe bereits
zurückgezahlt und auch für den Reſt Sicherheit geboten iſt

Witten 2 Juli Zugentgleiſung Geſtern Nachmittag
entgleiſte auf der bergiſch märkiſchen Eiſenbahn zwiſchen Herdecke und
Wetter nicht weit von der Ruhrbrücke der 18 Uhr von Hagen ab
gelaſſene Perſonenzug Die Lokomotive und einige Wagen ſind
beſchädigt Lokomotivführer und Heizer leicht verletzt Von den Paſſa
gieren iſt Niemand zu Schaden gekommen

Stuttgart 2 Juli Feuerbeſtattung Die Beitritts
erklärungen zum hieſigen Verein für Feuerbeſtattung laufen laut
Meldung des Schw Merkur in großer Anzahl ein und haben bereits
das erſte Hundert wenige Tage nach dem erſten Aufruf überſchritten
Bemerkenswerth weil unerwartet iſt die große Theilnahme der Frauen
Aus dem ganzen Lande ſprechen Zuſchriften die aufrichtige Genug
thuung darüber aus daß dieſe wichtige Angelegenheit endlich auch in
Württemberg in Fluß gekommen ſei

Wien 2 Juli Orkan Geſtern Abend brach wie bereits
kurz gemeldet ein orkanartiger Sturm in Wien und der Um
gebung aus der zahlreiche Unfälle verurſachte Vor dem Ausbruch
des Sturmes gegen 4 Uhr Nachmittags waren noch von der militär
aeronautiſchen Anſtalt im Prater vier Offiziere in zwei Luft
ballons aufgeſtiegen Der kleinere Ballon in dem ſich ein Offizier
befand konnte noch glücklich ohne Unfall niedergehen der große
Ballon der den Namen Radetzky führt und mit drei Offi
zieren beſetzt war iſt dagegen erſt 250 Kilometer von Wien entfernt
im Walde bei Humpoletz in Böhmen gelandet Der Ballon war
bis 1700 Meter hoch geſtiegen Die Jnſaſſen waren zwar völlig
durchnäßt da die Landung während eines Gewitters vor ſich ging
ſind aber ſonſt mit heiler Haut davongekommen

t Belgrad 2 Juli Ermordung eines Konſuls Der
ſerbiſche Konſul Marinkewie iſt in Priſchting vergangene Nacht
ermordet worden Einzelheiten fehlen noch Die Mörder haben
auch zahlreiche Werthſachen entwendet ſodaß man annehmen kann es
liege ein gemeiner Mord vor Der ſerbiſche Geſandte in Konſtantinopel
wurde angewieſen ſtrengſte Unterſuchung und volle Genugthuung zu

verlangen

Warſchau 2 Juli Mord Warſchau iſt wegen der Er
mordung der beliebten Schauſpielerin Marie Wisnowska in
großer Aufregung Die Künſtlerin nahm Gift Als dasſelbe nur
ſchwach wirkte feuerte ihr Geliebter einen Revolverſchuß auf
ſie ab und erdolchte ſie obendrein Eiferſucht dürfte das Motiv ge
weſen ſein bevor noch der Mörder verhaftet werden konnte hat ſich
derſelbe ver giftet Er ſoll ein ruſſiſcher Huſaren Offizier für ſt
lichen Geſchlechtes ſein

Paris 2 Juli Ein bedeutender Diebſtahl iſt Mitte
vorigen Monats im Finanzminiſterium verübt worden Es ſind
Hunderte von Zinsabſchnitteu der franzöſiſchen 42pro
zentigen Rente auf bisher noch unermittelte Weiſe geſtohlen worden
Die Koupons welche einen Geſammtwerth von mehreren Tauſend
Franks repräſentiren gehören Rentenbriefen im Werthe von 75 125
225 250 562 und 1125 Franks an

Paris 2 Juli Geſtändniß Eyraud hat dem Unter
ſuchungsrichter unumwunden eingeſtanden daß die Darſtellung der
Gabriele Bompard durchaus wahrheitsgetreu ſei Er allein habe
Gouffé in die Wohnung der Bompard gelockt und dort ermordet
Die Bompard habe nur geholfen den Leichnam in den Koffer legen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Wiesbaden 3 Juli 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Befinden
des Erbprinzen von Meiningen iſt eine bedenkliche
Verſchlimmerung eingetreten Die Aerzte äußern ihre
Beſorgniß ohne RückhaltBudapefſt 3 Juli 1d Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Koreſpondenten Die Vermählung
der Erzherzogin Margarethe mit dem Fürſten von Thurn
und Taxis findet definitiv am 15 Juli ſtatt Die Trauung
erfolgt in der Ofener Burgkapelle

ri Rom 3 Juli 9 Uhr 34 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Meldung der Fanfulla
daß Jswolski den Mitgliedern der franzöſiſchen Botſchaft
am Vatikan zum Dank für ihre werthvolle Unterſtützung
der ruſſiſchen Anſprüche hohe Auszeichnungen über
reicht habe iſt unrichtig

A Sofiga 3 Juli 9 Uhr 17 Min Vorm
unſeres Korreſpondenten Der

Telegramm
Generalkonſul

Guillos in Philippovel begab ſich auf Erſuchen der

ruſſiſchen Behörden zum Schipkapaß um über den Bau des
dort errichteten Kloſters zu berichten

Konſtantinopel 3 Juli 8 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Griechenland hat
der Pforte eine Note überreicht in welcher gegen jedwede Kon
zeſſion in der bulgariſchen Kirchenfrage proteſtirt wird
Dieſer Schritt wird in hieſigen politiſchen Kreiſen vielfach kritiſirt

D Madrid 3 Juli 10 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn den letzten 24 Stunden
ſind 12 neue Erkrankungen und 7 Todesfälle jedoch nur noch in
der Umgegend von Gandia vorgekommen

0 Stockholm 3 Juli 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zum Oberrichter auf
Samoa ernannte König Oskar den Gerichtsaſſeſſor Cedercrantz
hierſelbſt

P London 3 Juli 11 Uhr 9 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Lord Salisbury wird im
kommenden Herbſt eine Kur in Kiſſingen machen

Neuſtadt a d Hardt 2 Juli Das geſammte Pres
byterium iſt zurückgetreten weil das proteſtantiſche Kon
ſiſtorium trotz der Bitte um einen liberalen Geiſtlichen einen
orthodoxen anſtellte

Vern 2 Juli Jn der allgemeinen Viehſperre welche
Jtalien gegen die Schweiz verhängt hat erblickt man eine
Verletzung des italieniſch ſchweizeriſchen Handels
vertrages Der Bundesrath wird deswegen eine Note an die
italieniſche Regierung richten Schon ſeit Frühling war
alles Vieh welches aus der Schweiz nach Jtalien exportirt wurde
ohne Grund einer zehntägen läſtigen Quarantaine unterworfen

Marſeille 2 Juli Paſſagiere des aus Neapel ein
getroffenen Packetbootes Saintmark behaupten daß in Neapel
eine außerordentliche Panik herrſche in Folge der Ein
ſchleppung der Cholera Alles verließe die Stadt

Velgrad 2 Juli Das Gerücht von der Ausweiſung
Milans iſt völlig unbegründet

Cettinje 2 Juli Amtlich wird die Abſicht des Fürſten
Tegans ins Ausland zu reiſen beſtritten der Fürſt bleibe in
Lettinje

Chriſtianig 2 Juli Be der am geſtrigen Abend im
königlichen Schloſſe ſtattgehabten Galatafel brachte der König
von Schweden und Norwegen einen Toaſt auf den Kaiſer aus
in welchem er hervorhob Nicht zum erſten Male habe Se Maj
der Kaiſer dieſes Land aufgeſucht ſchon im vorigen Jahre die
Weſtküſte und die Oſtküſte befahren und dadurch Werthſchätzung
der Naturſchönheiten Norwegens und Schwedens bewieſen Das
Norwegiſche Volk habe in dieſen Tagen den Gefühlen Ausdruck
gegeben welche es nicht allein für Se Majeſtät den Kaiſer Wil
helm ſondern auch für Deutſchland beſeelten Der Kaiſer
dankte in der Erwiderung für die Aufnahme in der Haupt
ſtadt in ſeiner Jugendzeit ſei er nicht gereiſt ſo wolle
er jetzt als Kaiſer ſich durch Reiſen ausbilden
und als Herrſcher die Nachbarn kennen lernen dieſes
Land habe er aus Liebe zu ſeinem kernigen
Volke aufgeſucht das durch ſteten Kampf ſich durchgearbeitet
habe das Volk der Mannestreue und der Königstrene
Tugenden die auch den Germanen eigen überzeugt davon daß
das Volk in Gefahren für ſeinen König einſtehen werde
fordere er die Norweger auf auf das Wohl ihres Königs zu
trinken

Handel und Verkehr
Halle 3 Juli Der Handelskammer ſind von unterrichteter

Seite Mittheilungen über die vorjährige italieniſche Weinernte
ſowie eine Liſte namhafter italieniſcher Weinproduzenten zu
gegangen Am Weinhandel betheiligte Firmen können hiervon jederzeit
in den Geſchäftsräumen der Handelskammer Kenntniß nehmen

Halleſche Straßenbahn Aktiengeſellſchaft Der Juni brachte
vermuthlich in Folge der für dieſen Monat ungünſtigen Witterung

eine weſentliche Mindereinnahme Die Einnahme betrug 16,700 60 Mk
gegen 20,367 40 Mk im Vorjahre Seit 1 Januar bis 30 Juni

wurden vereinnahmt 86,323 Mk gegen 87,351 Mk im Vorjahre
Zuckerfabrik Roitzſch Aktiengeſellſchaft Die Bilanz pro

31 Mai weiſt einen Reingewinn von 37,946 Mk bei 223,200 Mk
Aktienkapital auf nachdem 18,851 Mk zu Amortiſationszwecken
2186 Mk für den Reſervefonds verwendet mit 8587 Mk die Tantièmen
gewährt ſind 129,336 Mk Buchſchulden ſtehen 163,956 Mk Außen
ſtände gegenüber

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donerstag den 3 Juli 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen höher 194 201 feinſter märkiſcher bis 205 Roggen feſter
172 177 Gerſte Brau 192 210 ohne Geſchäft Futter 135 165
Hafer ſehr feſt 182 190 Mais Amerikaniſcher Mixed ruhig 117 120
Donaumais bis 140 Raps Rübſen Erbſen Viktoriaohne Geſchäft Kümmel excl Sack p 100 K ohne Geſchäft Stärke
incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen gefragter 88,50 89,50
abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebotutte r a tikel gefragt Futtermehl 12,50 14,50
Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenſchaalen 9,50 10 Weizengries
kleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 11,50 bis 12 Malz 33,50 35 Rüböl 68,00 Pe
troleum feſt 24,50 Solaröl ſehr feſt 825/809 17,50 18 Spiritus p
10,000 I 910 feſt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsahgabe 57,50 Mk
mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 38,30 M

WMarkktbericht
Donnerstag den 3 Juli

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter OV,30
Neue Kartoffeln pro Liter 0,55
Radieschen pro 4 Bür ochen 0,10
Spargel pro Pfund 0,655Mohrrüben pro 1 Bündchen 0,10
Gurken pro Stück 025 050
Kohlrabi pro Mandel V,30 n0,10 0,123

0,35 0,b0
Wirſingkohl pro Stück
Blumenkohl pro Stück
Schoten pro 5 Liter V,45Kopfſalat pro 3 Stück 9,10
Neue Bohnen pro Liter 0,30
Stachelbeeren pro J Liter 0,80
Kirſchen pro Liter 0,20
Erdbeeren pro Liter 0,30
Heidelbeeren pro Liter 0,18 0,20
Johannisbeeren pro Liter 0,30
Pilze pro e Liter 0,20Der Markt war mit gebackenem Obſt als Pflaumen Birnen Aepfeln

und Kirſchen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vo ransſichtliches Wetter am 4 Juli

Trüb und regueriſch unter mäßig kühlen Winden

5 nauaren von 3G uanai Vabrik B Duval Paar I
Feinste Specialitäten

Zollfreier Verſand durch L Fischer Berlin C 19 Sehydelſtr Z
Sp ezial Preisliſte gegen 20 Pfg Portoauslage
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J Platz zu ſchaffen einen

Als

z J Außerdem bietet unſer Lager ine leinen und Baumwollvaaren e Was e h e
S Kieiderstoſfe n ufer erfee n beſter Ansſthenng vorthennNeuheiten der Saiſon für Straßen und Hauskleider

Schwarze rein woll Cachemirs
Beſatz Stoffe

Woll Mousselines
Elſäſſer AWaſchſtoffe

Tricottaillen Kinder Kleidchen
in Tricot Woll und Waſchſtoffen

etc etc

R den
u

K R

c a
d

Freitag

De Je 7verr d

in geſtreift und glatt roth

Chiffons Pique s
Bett Damaste 64 und 94

Gedecke mit Servietten

Lausitzer Rein Leinen
Hausmacher Leinen

etco et
Einen großen Poſten Dammem und Kümcler FIämtel außergewöhnlich billig

G A Henze Nachfolger
Infi Doebel MNMeisel

von 1886 bis 1890 im Hauſe J Lewin thätig

X tT S

Genueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis

Menze Maenfolger
Inh Docehbel Meisel

direkte Ecke des Marktes 22 Schülershof 22 vis àa vis der Börſe
Parterre und l Etage

Seiden Mode Manufartur Leinen Elſäſſer Banmwollwaaren Gardinen
Tiſchdecken Möbelſtoffe Flanelle Lamas Wüſche Fabrik u

DBetaül Verkauf zu Originmal Fabrüäkkpreisenm
Da die übernommenen Waarenläger in allen Abtheilungen reichlich ſortirt ſind eröffnen wir am heutigen Tage um den Neun hinzukommenden Waaren

O uss wer a u
zu z bedeutend ermäßigten Preiſen Es liegt im Jntereſſe des geehrten Publikums dieſe ſelten günſtigen Gelegenheitskäufe nicht unbenützt vorüber gehen zu laſſen

beſonders preiswerth heben hervor

Hemdentuche Dowlas Shirtings

Handtücher Tischtücher Tafeltücher

Garten Tischdecken

Bettdecken weiß roth und altdeutſch

4 Jinr

Damen Herren und Kinder Hemden
in Neinleinen Halbleinen Hausmacher Leinen Hemden

tuch Dowlas Flanell u bunte Barchente
Damen u Kinder Schürzen

nur neueſte Facons

Fertige HRaus Kleider
in Wolle Luſtre und Waſchſtoffen

Blousen und Jacken große Auswahl
eto eteo

u e

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Emil Reumann

Hliemchen s
Couplet u Quartettſänger Geſellſchaft

Herren Emil Neumaun
Wilhelm Wolff
Mikſa Horvath
Wilhelm Gipuer

Carl Roehl
Bernhard Voehmer

Paul Ledermaun
T Stets wechſelndes Programm

Fräulein Mathilde Kreutzer
Lieder und Walzerſängerin

Grosses Concertausgeführt von der Hauskapelle unter
Leibing des Kapellmeiſters Hans Höhne
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Meine mit den der Saiſon entſprechenden Früchten und Aromas

hergeſtellten Schaumweine uls
Maſweinsekt Ercibeersetct ſpäter

Sekt mit Pfirsich Ananas Aprikose ete ete
halte ich à Flaſche 1,25 2 Mk beſtens empfohlen

S

Neun AenKBeſtanrant zum Schloßberg
Gr Schloßgaſſe 5

Eingang auch Mühlberg
ff Rauchfußer hier

Feine Wedienung

empfehlt in jedem Quantum frei Haus

mr Fernsprecher

S Absolut metallfreie Ilineralwässer
in Porzellan Apparaten hergestellt

A Bruums mag

A Schulze
Halle a/S Magdeburgerstr 4Fernſprecher 441 Zappendorf

Bahnſtation
Sonntag den 6 Juli von Nachmittag

3 Uhr ab

Tanzmufſik
wozu ergebenſt einladet

Wwe Stumpfernagel
Als geübte Schneiderin in und außer

dem Haufe empfiehlt ſich

4 E Schweizer Thomaſiusſtr 2 1 EtJ anſt Frau ſuchi Beſch im Ausbeſſden r gerstr Kleider u Mäntelmoderniſiren in u auß
dem Hauſe Alter Markt 21 3 Tr l

ſt

e

Da

W

Café David Halle
Hente Donnerstag 3 Juli bis Sountag d 6 Juli incl

R A Cunningham s tätowirke

Samoa Krieger
in ihren intereſſanten Kriegs Meſſer Tanz und
Geſangs Produktionen

Sitten un
Vorſtellungen von Morgens 11I 1 Uhr und Nachm

Entree 50 Pfg
Schüler klaſſenweiſe à 15 Pfg

Pr 30 B 15 V
Café David

Samva Jnſulaner
Donnerstag und Sonnabend 11 bis 1

und 4 bis 10 Freitag und Sonntag 11
bis 1 und 4 bis 8 Uhr

Mitgliedskarte vorzeigenTürn verein ö er
Sonnabend den 5 Juli cr

Aachttarnfalert
Verſammlungsort Stein s Reſtaurant
Geiſtſtraße Abmarſch punkt 9 Uhr

Der Turnrath
Grüne Canne bei Zoberi

ſowie ihren heimathlichen
Gebräuchen

von 10 UhrKinder die Hälfte

Hotel Cafe Ia vidd TanzmusilcFreitag 4 Juli ten Coloni I HenkelienZum Beſten der Halle ſchen Ferien Colonie Kürassiero
T Grosses Concert Sonntag den 6 Jui Nachm e Uhr

vom Halle ſchen Stadt u Theater Orcheſter
Programm

1 T
Einzug der Gäſte t
Marſch a Tannhäuſer v R Wagner
Ouv z Oper Mignon von Thomas
Meditation von J S Bach
Fantaſie a Lohengrin von R Wagner
Kaiſer Walzer von Joh Strauß

hei

o v

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark ſind bei den Herren Stein
brecher Jasper am Markt u Geiſtſtraße zu haben

Aufang S Uhr
W Halle Stadtmußkdirektor

auf der Wartburg 6

Sonntag den 6 Juli

General Verſammlung
in Stadt Magdeburg Tages Ordnung
Rechnungslegung Vorſtandswahl

Der Vorſtand
D Tartmann

Werkſtatt für feine Wagen
ausſchläge und Polſterarbeiten

jetzt Mühlgraben 2 e
Daſelbſt werden auch große Lederbälle

zum Schleudern angefertigt
Hüte und Kleider werden gut u billig

angefertigt Geiſtſtraße 31 2 Tr

2 Theil
Ouv z Oper W Tell von Roſſini

7 Der Zaunkönig Polka von Sellenek
8 Ung Rhapſodie I von Fr Liszt
9 Jm Traum Jmpromptu von O

Köhler
10 Slaviſcher Tanz von Dvoräk

Entree an der Kaſſe 50 Pfg

eheAkt eeee2

Mit heutigem Tage eröffnete

Martinsgasse 14
Front nach der Leipzigerſtraße

eine

Bueh Kunſt
u Papierhandlung
welche dem geehrten Publikum von Halle und
Umgegend hiermit beſtens empfehle Etwa nicht
auf Lager habende Sachen werden ſchnellſtens
beſchafft Sperialität Größtes Lager von Bildern
jeden Genres in Rahmen wie auch uneingerahmt

Schließlich empfehle meinen nen eingerichteten

ourunal Liesezirlel
ur gefälligen n und können jederzeit
bonnenten eintreten Mein altes Geſchäft Land

Xe

e

wehrſtraße 6 beſteht vorläufig fort
Hochachtungsvoll ergebenſt

W CIlemens
2h Wehede enecenaeneeeeeeneeeeeeegeaeee ee

Kaufmänniſeher Verein
Die Liſte für das Feſteſſen wird Freitag geſchloſſen

Anmeldungen hierzu nimmt jedes Vorſtandsmitglied
bis dahin entgegen Der Vorstand
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